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Gub^rnial-Verlautbarungen.
V e r l a n l b a r u n g. ' )

VüsH f ie aN^qn^d'qsse Be^llonfl des »e»en Oudeiniums zu Lalbsch »nd durch ay«
derweile Besöld5ll,nstesi sil d b^y den diesrm Olldeznium bis nun unl,lsseotdl ê en ^ Kr. s»
«wleln 2 erste K,«'islo!NDMlsiärSl?»lI,!>. Z Se,°><'ärellellen. , Reg'stsanlen > und l Kanzeli«
sienstelle in E r ' ^ i q ,nq q.'k^lln» i . «.,ch <ve,d,n vermög «Nerhöchller Bewilligung »wd nach
be? Hendln Vor^ - l ' l en bey ocm Oudelnt^m und den Hlilrämleen Kvnzplepraklilanlel,
Ongenommen werfe''.

Ieilc w l e hle?um. oder ,?m eiie durch ^ofrnck'lnss erledigt weidende Stelle zu kom»
petisen flcdenken, o,den iö'> gct>ö,ic, doflimenlirlen Gesuche längslrnS biS Ende Serttlnder
an das hierorliqe Gil^elnium ẑ , »lbrrflchtn; jne aber, jene aber, welche schon flühere be-
legt? 3>ienst«ies',b^ «aseichln, t i l sich noch oepm G^^ernm^n bifinden, sönnen ftch ltbig«
l iH hierauf bfnebeci.

I n An<e5unz d<'r d^ey krill'nel'ssHi'lj Kreise is l , neb»̂  den BerufswissensHaflen und son»
siigen t)«,'l.stel ^nich l't»»,« "'«> fla«nesl!H»e oder lllyrliche Hprachc ew unerläßlichlS Aediugniß,

Von dem f. f. p«o >»s. i.'al,drep»asi0lull» La!,o.lch um »8. August l ö l 6 .

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
V o i dem k. k Sra" l -und ^andrechle in Kram wird dein ^' 'eph Hardi, u'tter der vo''?

l»eli',ndc!^n ftan-,östschen Regm-u,^ .jewe,len Buchdrucker und Bucj'l>äi,dler allhier durch grgen.
»oärll^es Editt bekannt genial- ; es dabe Johann Bapl. Alchhoizer, als Flch^i'er des Hauses
Nro ^'Z/ «» de» ^ l ad l llm U^berlraqn»? der lii sie^acl>lem H>iuse alttbcwaln rcn it>>n Joseph Sar»
di gehörige» ^ fseNe» in e»»?>i antern Verwahl'Uüllieors, und mn dere., öffcnsl!che Feilbiettulng
das Äns'ick"' qestelles. D>'5 Ge,'ic!,s dem dcr Oi t sktues Aufeinbalis lmbefamn ist, und da
er oiellclck!' ous den k. k« Erblanden ahweiciid fcyn sö-n?s?, h<n !hü, Joseph Gard, aus se,»,e
G c f ^ r und U>l,ü^:l, d?! k erorilzen G?nchrsadvok>n?n Dr. Lindre K^y. R?p?schi!z zu skt,
nl»n ffusa.o,' mir der We,simg aüsgesteur, iaß er tür die dicßfälligeu u>ner der gcr»ckt!ichen
Opci-re d'sil'.dlicke'!' Evsettci' so.;l?lch cineis andern Vcrwadrungsort anisiüdig macke, und sol.
ckc do sft bss ültterbring?, sod.?n„ um deren g?i-,chtl!l5e Schätzung, und nach Verstse:6)ung
des Mkü it b>5 ;ilm »5 No^em^r l ?. 'e^csetzsell Termines ,<>!» die oNkittltcke Fsi'bielkm,,^
derselben anl.inq?. Ioscob Siisdi wird dahc!- rci'si'!?.,̂ u dem Ende erü'.l>?rs, damit er alleusliüs
bis ,ni d<»m bestimmttu Ternn» sclbst mil ftu^cm Efekrest, andcrwette V?rfl"lgu>>gcn lreffe. oder
ssll»? dem auf^tt'llt'eli E^rosor a>, Hand la^se, oder aüc5 sich scilxl elncu aildereivGewHllsN'iher
bestelle, und diesem Geriet uatimhast m i b ' , widrigenfalls er sich sô st die aus der Verab-
saumuu^ eul-stebcilden Folgen selbst bel);unn<Itn habcu w,rd.

^aib îch am 6. '.'lu^ust >8itt ^
^ _ _ ^ e r l a u t b a r n g ^ s i )

Von dem f. k. S tadt - ,ü id Landrcchtt in Krain wird über Anlangen d-r Frau Erne-
siwe vcrwitlibten Grafik v.Licktcnberg, als Iormünderin ibrer Kinder, und väterlich S e i -
sricd Grafo. ili.^^nocr.üscken Mitni<locrsalerdin, bicmit öffentlich bekannt gemackt, .daß
aUe jene, welche auf die von ^er rn Scifried Grafen p.Li htenbcr^, unrer 26 Fäner 176^
«usgcMte, am »5. Mac^ ?̂c,o landtäsiich intavulitte, Uich in Herlust gerathene ^ . t a



kiancÄ pr. 2<8/̂ 9 st. /»kr: 2 pf. aus was immer fureinem Nechte einen gegründeten 3lü«
spruch zu haben vermeinen fich mit selben binnen der von dem Gesetze hiezu desiimmt>:i
^rist von 1 I dh r , 6 Wochen, Z Tägen so gewiß vor diesem Gerichte nulden sollen, ai i
im Widrigen ans weiteres Ansuchender Frau Bittstellerin gedachte c^rs,̂  I)i<in6^ nach
fruchtlosen Verlauf obiger Amortisations-Frist für getödtet erklärt, und von den Gü-
tern Lichtenberg, und Smcreck, dann dem Hause in ilaidach ertabulirt werden wird.

Laibach am 26. September i 3 l ^

^ e r » a u l i» a l l» » g ( l )

Hott dem t. k. Stadt»und Lande echt? <n Kran» wird bekannt gemacht, es sey von diesem
Gerichte über Ansuchen der Frau Margareth Tallawania vcr!vlttibt gewctene Martinz in chrer,
Rechtssache gegen Johann Nadluga, â egen behaupteten 2292 ss. Fy »s4 tr- sammt Äekenvers ^
Kindlichkeiten in tlie Feilbtethung des gcgncrschen ,n der Gradiscka Vorstadt 8UO Consc Nrp .
Z9 zu Laibach liegenden Hauses, dann der gonzen -in Aeckcrn bestehenden Hübe n^ I^oi^ckiiH
welche gesamntte 'Realitäten auf Z99Z fi. 7 2s4 kr. im Metallgelde gerichtlich, geschätzt stild,,
im Eiecutlonswege gcwilliget worden.

Da nun zu diesem End? drcy Feilbiethungsternnne, und zwar der erste auf den 2^. Iuny
^ und der 2. den 29. I u l y und der Z> auf den 2. Sept. l. I . jedesmal um 9 Uhr Vormittags
^ vor diesem Gerichte «z,,,, dandhause im Ratheznnmcr des ersten Stockes, «'nd zwar mit dem
) Beysatze bestimmt worden sind, daß, wenn gesagre Realitäten weder bey dem ersten, noch 2.

Termine um den SchalMgbwerll', oder darübel an Mann gebracht werden könnten, selbe bey
dem 3. auch unter demselben veräußert werden würden, so werden dessen di? Kauflust^en mit
ler Bemerkung verständiget, daß es ihucn srcysieke, die dicßfalligen Verkcniskbedingntsse in der
dießseittigeu Registratur zu ben und Abschriften davon
z.u nehmen. Laibach am «7< May ,8><'.

Auch bey der 2. Versteigcrungs » Taqsatznnq ist kein Kauflustiger erschienen- ^ ^

""^ Vermischte Anzeigen- ^
Bey I . G ?icht Buchhändler in kaibach ist zu haben ( i )

^ ^tropatschick/I., SannMung aller k. k. Verordnungen vom Jahre »74" dls 178« 6 Bän-
de nebst HauplrepertorlUlN, gebunden iF fi.

« « ^ -, « Handbuch der Verordnungen und Gesetze Josephs I I . vom Jahre 1780,bis »789
W M - »3 Bände gebunden 4a fi.'

« - ^ - Leopolds l l . uom Jahre ,79" bis »792 Z Bände gebunden ^o fl.
« « - - Franz I I . vom Jahre »792 bis Ende Juny 13:2 ,n F2 ^^.den

gebunden 75 st» ^ ^

Unterbeamter wird gesucht. (>)
Bei ber Bezirksh^rrschaft Egg 00 .potpeljch ,,i mic »F. October l. I . diel Vediensiung

für den ersten llnterbeamten zu vergeben; wer sich nun hiezu geeignet glaubt, nanlich. w?o
slch schon elnige Äenntnißein Bezirkögeschästen , und Rechnuna.st.ache eigen gemachte, >«ch auch
«ntt empfehlenden Zeugnissen auszuweisen vermag, hatte sich längst bis »F. Sept. l . I . bei
dieser Bezirksherrschaft mn Uederkommung dlezer Äüjlcllung mittelst eines förmlichen Gesu-
«heb z^ verwenden.

Dleßfälllgc Dienstbedin^nisse hingegen sind bei Herrn Mart in Mallner zu Laibach wohn«
haft ,m Landhause zu ebener Erde einzusehen.

^ . ^. E b i k t. (,)«
^ ^ Vom Bezirksgerichte Lotlsch wiro u».mli dltannt ^macht: Es sey auf Ansuchen des Gre«



'r. die Feillmttmng der, dcm Aitton Posckar von Kirchdorf gehörige,,, zu Oberloitsch 5^t>.
Haus Nro. 55 gelegenen a ' l f55^ st- gnichllick geschaßten isZ Kausrechtshube, salfimt An«
Uüd Iu^ho r i'm Wege der Ex?cmion gewiüjgct worden^ '

Da nu„ lüeizu drn) Termine, und z^ar für den ersten der 2. Sept. für den zweytem
bcr 7. Octoher, uid ft:r den dritten der 4. Nov?mb. s. I . jederzeit lim 9 Vormittag in die.
scr Gecichrskansi?^ mirdem Bcis.',-.e bestinmt wurde,', diß wenn diese N.alität bei der ersten
Und nvciten ^cllbiktinl'ig ün, die Schätzung oder darüber nicht an Mann gebracht warten könn-
te, solche bes der dritten auch unter der Schwung hmdan gegeben würde; so werden hiezu
alle Hausse,;?», l'.nd die intabulirten Gläub'ger insbesondere mit der Bemerkung vorgeladen,
an obbestimmten T'^^n znr Ve!,st!"^'rluiq zu erscheinen , daß die Kallfsdedinginsse täglich von.
9 bis 12 Uhr Vor!N:M,gs ,n dieser A!«tska!'.zley eingesehen werden 'können.

Bcz'irksgericht LoiNch am 5. August ,Ll<5,

Versteigerung e'inIr^Drittelhnbe. ( ' )
Vom Bez'rksgerlchte der Staatsberrschaft Michelstätten wird hiemit allgemein bek.,m,t

stemjchs, daß uk'er Anlangen des Simon Mvoy von Terboje wider Johann Podlivnik i n M i t -
terdo, i we<M schuldigen 85 ss sammt NcwN'erdmdlichkeisen in die executwe Feilbiethimg
der dem Schuld»!?" gehörigen zu Mitterdors nächst S t , George,: im Felde gelegenen, der Staats*
Herrschaft !^?ichelstätten zinsbaren, aus zwey Aeckern, einem Garten, dann Wohn.lmd
Wirthschast^ebäud? bestehenden , auf 4H« st- ^ " kr. gerichtlich geschätzten Drittelhnbe gewillt
get, und znr Aoh^ltung derselben, der erste Termin auf den ' 2 . Sept. ber zweite auf den
12. Oktober, und der dritte auf den «2 November h. I . jedesmahl Vormittags um 9 Ut>r
5" Mitterdorf im Hause des besagten Schuldners mit dem Beysatze bestimmt worden, daß,
lvenn besagte Realitäten bei dem ersten, oder zweiten Feilbiethungs-Termine um den S M «
s)<mqswettlv oder darüber nicht an Man», gebracht werden könnten, solche ber dem dritten mich
unter demselben verkauft werden würde; wozu die Kauflustigen, und insbesondere die Mabu»
litten Gläubiger zu erscheinen mit den Anhange vorgeladen werden. daß die ditßjMge», Be^
bingnisse in der hiesigen Gerichtskanzley eingesehen werden könnlN.

Bezirksg,erichr Michelstätten am Z. August ,8 l 6 .

Feilbietliungs-Edikt. s i>
Vom Be;'s?sgeric5te der Herrschaft Nadmannsdorf wird hiemir bekannt gemacht:
Es seye über schriftliches Ansilchen vom Erbalte 7. August '8>6 des Herrn Primus

Hudovernig, StaVtNadmannsdorfischen büraerlichen Handelsmannes, als etnstweiliqkn Verwalk
te»'s d?r "!!^r?.ls Fisterischen Konknrsmaise in die öffentliche Feilbietbuna, der zu der gedachten
Konkursmasse gehörigen, dem Verderben unterliegenden verschiedenen Waaren gewllliget
worden.

Da nun zur Vornabme t,er besagten Feilbiethung der Tag auf den.2^ August , 8 ' 6 Vove
mittag um y Ubr bestimmt w i rd , so werde»? die Kanfiusiigen hievon zu dem Ende verständig
ge^ damit dieselben " " diesem Tage zu der festgesetzten Stunde in hierortiger Stadt und zwar
indem „nter <son^rw'il'ns,zaf,s4^ stekenden Hause des Kridatärs Andreas Fisier, zu erschei-
nen, und ihre Anböthe Ulm ProtofoEe i;u geben wisstn mögen.

Vezirksherrschast Nadmannsdorf am 9. Nngust »8»6
. ^ ^ . ^ ^ ^ ^ _ ^ _ „ ^

Vor das Bezirks-Gericht Her Herrfchaft Haasberg haben alle iene, welche an ten Tbo»
mas Posiega von Kaltenfeld, entweder als Erben, oder Gläubiger, oder auS was immer für
einem Rechtsgrunde Forderungen zu macken gedenken, oder zu machen bertcktiget sind, t M 2 ^
Vept< l . I . früh um 9 Uhr in der Amtskanzley zu erscheinen, und ihre Forderungen ft gte



lviß anzumelden/ als im widrigen sich jeder selbstjene naHt5ei!iqcn Folgen/ welche aus der nicht .
gemachten Anmeldung entspringen möchten, zuzuschreiben haben wird.

Bezirksgerrckt Haasberg am i6 . Augnst »8>6 .

E . d i k t ( )
Vo r das Bezirksgericht der Herrschaft H^.isberg haben alle jene welche c.n h?>, nrban

^entz in Grachovo, entweder als El'bcn oder Gläubiger, oder aus was imner f«r einem Rechis-
grunde Forderungen ;u mache« gedenken, oder zu mache« berechtlgtt sind,den^F.Eeps. l . F .
früh um 9 Uhr ln der Aintskanzley zu erschein n , und chre Fordcrana.cn so gc.viß anztünel.
i»en, als nn widr'qei, sich jeder selbst jene nachthciligen Folgen, w e l ^ auö i r r mch: gemach-

' ten Anmeldung entspringen möchren zuzuschreiben haben wird.
Bezirksgericht Haasderg am ^6. Ai,l,ust »8<6 ^ ^ ^_^_^^__^^^^

Feilbieibnnqs-^dlkt^ (» )
Vom Bezirksgericht Minkendö i wird hiemir önentllch ku>'d gemacht, es fty auf'Ansü,

chen des A i e x ! omelii, v u l ^ o Icsch, Neallt^lten Bcsttzev zu<Aor<i, ^jewliltöträczer der saint-
lich 7 Flonan Spornischcn Erbe», von ^inkendors wider Stepha,:nnd Gertrand Uo : t z / vu^9
Mock, aus dem Dorse Minkcndorf weezen mit U'lheil ciäo. Bezirksgericht Minkeudorf am 12.
A p r i l »8lH solidarlsch behaupteten 2^5 si. sammt Nebenvrrbindlichketten i,̂  d«e executioe Ver-
steigerung der dem Stephan Roitz gedörigen m Loco Mu,kendorf qeleqenen, der Stäotöln'rr«
schafr gleichen Namens sub Urr, Fol. Zli.5.ln der Suppamtmanuschast kausremrllch ^nsba-
r e n , einem Laudenno pr ' s / vom kaufprerseunterworfener Z7ü ft »« kr.qerichcllchbclheuer-
ten 2a kr. Hübe, bestehend in einem durchaus hölzernen Wohnkanse, Drösckccime, S tupsen ,
V«eh und Schwelnstall, Bienenbütte , un^ einer Getreidharpfe pr. 4. Fenstern, d^nn ein««
Acker, 4. Stucken Gras .Ter ra ins , und 5 Waldantheilen gewllllget und hiezl>, da bei den
schon 4«naluemlich am2Z. Sep : . ,24 . Obtober, ^4 Nooem »8^5 und 27. 0 M . abgelialtc«
nen Tagsatzungen gar kein Anboth geschah, anmit die.Htr mit dem Anhange auf den l« . k.
M . Sept . ! iN6 . von y bis »2 Uhr Vormittags in der Gerlchtsiiube zu Mmkenoorssest. esetzt
tvorden, daß falls die Besttzunge» auch hlebey wtdei n«cht um den Schltzungsplels o^er dar<
»iber an Nann gebracht würden, solche al<ch ^nter der Schätzung Hindangegeben werden.

Es werdsn dem zu Folge alle ene, welche dlefts Reale an sich zu kauf?" gedenken, so
Wie die i:nab:lllrten Gläubiger m«t d?m ^emei ken hiezu eingeladen, d l̂ß der Mei^botti gleich
nach abgeschlossener Lizitazion, dani besonders d.is obge achteiiaudemium^ dann lonstl^en V t ; -
Lewährungsgebühren vom ^rkäufer b,r ^bezahlen se^n werden. ' ^ ' '

Staatsherrschaft Minkendorf am 12 August l « , o .

K u n d m a c h u n g <»)
Ve i der in der Efeeutionssache des o,e,n A>uon Rudolp wider A-Uonia Urbanschitsch

wegen «700 fl. c 8.c. am »3 d. M . anberaumten 2. Lizitaiion wurden bel 7 Zeumer Ĥ lee
geschätzter Massen — — — — «. 4 fi. .^kt..

<H. Zentner Pferdhell — — — - » 6 , —. .
^ « Deichselwagen »«» — »- «"» — 42 - — -

3 eluspännlge ^ohlwagen — — «« «>° 32 ^ — -
» Stockuhr — -— — «« . ^ 4 - - — .

M ^ 1 Wanduhr «-> « - -^ —> — 26 - — .
M 6 Bilder - - — — — >» »2 , — .
M , Tischtücher mit »2 Servietten «» — « . 7 - 3 » .
« ^ an Elsen pr. — — —- — — 200 » «— .

Mcht an Mann gebracht, dieserwegen wird zu deren Zten und letzten Feilbiethung all dessen
«ntt B«zug auf das «n dem Zeitungsblatt Ztsy. 56 ^7 und Fs eushaltenen Edikts vom »0 5uly
ssl f , .der. »7... August »ü^6 von 9 ks »2 Uhr Hormmags und ro« Z h,s 6^uhr ,



Nachmittags iuToeo Katzenberg mit bem Anbang? bestimmt, daß tas , welches bamahls üm
den Schätzungswert!, nicht' veräussert werden lönute, auch unter solcher um welch immer fur
e!ium i»!,bolh gegen gleich bare Bezahlung tnndangegeden werden würde, demnach dazu alle
Kauflust,^ vorgeladen werden.

Bi';>rfHqerlcdt Staoicderrsckaff Minkendoef am «H. August »s'6.

Kun!>m<lchllng ein^s Concurie- zur Beseyung mehlerer Conlumaz» ArzlenSstellcn. i )
Nachdem meiere Co^llmazstcüen in denk. k. Mililargsäuzen un> >n k. k. Galllzien

^ t ge!)ötig^?dil5ett>n Indiylduen veu zu dcsehen sind, so haben all? d^jci,isten Nerzte.,
nelch^ um solche Acmte: füs dle nlbst den Natural- Qua?ller ein jählUchee Gchall von fünf«
t«nd-rt unn Theil aach ron sechs>!N,dcsl Gulden, s^mntt dcn Pro^lilen Zulchüßen solange
s:c o stcbln d.mcssen ist, sich zu bewenden wünschen, ^hre Studien und Kesnil,>isse. dann ihrk
P<c!f<ss u»!> Moralität, durch itne Diplome und dsnct) glaubwl:^!ge Zeugnissc nachzuwelse«
lwd sh^' d<>?geslalt b^?^<en .Gesuch».' tä^gstens bis Endc S-plember laufenden Jahrs dem
k, k. HofsliegSrach zu lmlkllegen , wobey man üdl'iftens zu bemerken sindn, daß nach dell
üllrlhöchsten Vrstilllmungeu S r . Maj . nu? wirkliche Doktoren der Medizin als Conlumatz»
N-rzte a^gestkllt ut,d blos in Efmakiglungsfall!,' solcher auch Doctorrn oder Magister der
Ehprurgie dcizu in Ilinraa genommen werdrn dürfen. ^ ^ . ^ ^

"^E d i k t. (2)
Von t»em ^enrksgericbte ter Hcrrscha t Krupp, wird hiermit bekannt gemach^, es sey auf

Ansuchen des Thomas Weiß von Katzendorf, aus den, Bei'rkc Gottsch« i „ dtt önentliche Feil-
bietdung etneL dcm Johann Schimomlsch von Ossain,q geb^rigen bei Schemitsch lieqel^e»
Weingartens welcher aus8« fi gerichtlich geschatzl murde, wegen schuldigen 5, fi.Z tr Auzsb.
Carr. s^nunt Unkölttn im Wege der Cfecution newiiliget wold^n.

Da niiu htc,;ll drey Tcrm:«e, u»d zwar für den nen der Zl» J u l i , für den 2tcn bet
2. Sept., und für d?n zlen der 2. Oclobev d ' I . jedksn^hl um 9 Uhr Vormittags in Loco
des Weingarten? bei Eckemttsch mit'dem Anbände bestimnit n urten, daß wenn diese Reall-
tät weder bey dem ersten noch zweyttn Termine, um den Eckatzungswertb oder darüber an
teu Mann qr^racht nerden könnte, solck̂  b« dem dr'tte» auch unter der Schätzung verkauft
werden würde: so werten t«e Kaufiustigen mit dem Beisätze biemit verssändiget/ daß die
iiessälliqen .Uaussbkklngnisse in dieser -Amtskanzley eingesehen werden könl'.en.

Bmrksqericht Herrsck,i^t Krupo am Z. Ju l i >'8»6.
Bei der ersten Fcilbiethungs» 3<igsatzung ist kein Kauflustiger erschienen.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp/ wird biemit bekannt gemacht: Es sey
' «uf Anlangen des Herrn Paul von ^alw^ovick, Inhaber deß Nuts Thurnau m dle össenlli«-

<l)t Feilbittlillliq, der dem ^nton Prbermg gedörigen Rec.litäten,, nemlick seinestn der Stadt
TschernemU 8^1) Haus Nro 2 liegendm Hauses, des dazu qedöngen Haueqartens, unt
zweyer nää st der Gtadl Tschernembl liegenden Aeckern, welcde Realitäten zusammen auf 775 fi.
«er^tl)llich aes^ätzt wurden, wessen in zwey Posten «ckuldlgen 409 fi, 7 's'-' kr. und, 6 per-
eentlgen Meressen, dann Gerichtskösten von lF . fi. ^H tr im Wege der Ezeculion gewilligt
Volten. ^ , ^

Da ,ni" bieui Z Termine, und zwor für den ersten d?r «5. J u l i , fur den zweiten der
24 August, und sur dcu dritten der 24. l3kpt. d. ) . iedeemadl um y M r Hornnttagb im Or .
te Ttscderr'ewbl mit dem Anhange bestimmt wurden, daß wenn die<> Nealltälen, weder bei
dem ersten no^ zweyten Termin? um den Ochätzunq^werth oder darüber ün Vann gebracht
werden köi,.ten, 'olct̂ e bei dem Iten auch unter der Gchätzunq pp, kaust werden würden: so wer-
ten die Kau5u"iqkn^ssvon mit dem Bc,satze verständigt, daß d:e dleßfälllgen Haufbeblügniffe i»
dieser Ilmtskai^zley eingesehen werden tonnen. BezirfsqsN5t Krupp «M 30. I u n l ^ 8 ^ .

B n der erzten tzeilbiethung hat sich kein Kanfiustiger gemeldet.



» Von drm Bezirksgerichte der im Neustädtler Kreise siegenden Herrschaft Krupp wirb ass?
zemein bekannt gemacht: Es sey au fAnfuchen des Iandria Karnnnch Gr^n;?r des ersten Ba-
nal . Regiments, wider Marti« Slank^oich ans Bojanaöaß 5 Haap<geMiinde Mot l l j^^ wegen
schuldigen l.?Z fl. sammt Uüköste», in die executive F^iU,i?thung des dem Schuldün Stanko-
vich eigenthümlich gehön^n, der Furischen ^ « l t zu Mött ln i i dienstbaren auf ^ H - fi. g e M t -
licb geschähen in Kld^ lh liegenden Weinqarten gewilligt worden. ^ '^- ' ' -'

Da mannunhiezuZ Termine und zwar für den ersten d^' ^ - J u l i , für den 5nn»i?n der 27.
slugust, endlich für den dritten der 20. I^pt. l . ) . ieder^it V^-,:n>!>i,q um c> Nh^ in dieser
Gerichtskinzley mit dem Anhange bestimmt hat /daß, fa'ls bei der ersten oder zweyten F?!l-
biethil'iistaisatzun^dieser Weinqirten nrcht nn» den Hckltz'.l^i3werthoder darüber an den Waim
gebracht werden sollte, solcher bei der dritten Fellb:ethui,gst.7qsntz,,ng â ck unter dem Schä«
tzun^iverth? dindan^eben werden wird. so werden alle K^lfl'ü'ltqci, biezn mik dem Besätze
vorgeladen, daß die dicßfällia,^ Licitatlons.Bcdingnisse, täziich zu d:n gewöhnlichen Amts-
stunden, in dieser Gerichtskänzley eingesehen werden können.

Bezirksgericht Heri-schatt Hr:!p,, am a. I n l i > 816.
Bei der ersten Fcllbiethungstagsahllng hat sich kein Kaujlnstigek gemeldet.

M . V e r l a l l-t b a r u n g (2)
M - V)N dem Bezirksgerichte der Staatsherrsckast F^ndenthcil wirb hiemitbekannt' gemacht:

Es sey ans Ansuchen des Marti» Mcrkan ans Stein 1,1 die execittioe Feilb'itthunq der der.z
Mathleus W?ucha zî  Gonitsckitza eigenthümlich gehörigen auf ^ 6 7 st. ia kr., gerichtlich ge<
setzten »s^ Hübe gewllliget worden. . .

Hie^u werden >mn drey Termine und ;wzr der erste auf den 29. August, der zweite ans
- denzo, Sept. undder dritte aufdenZo. Ottober d. I . jedesmahl Vormittag von y» d,s '2 Nbr

mit dem Anhange besiimmr, daZ im Fnltt diese R?alisat bey d?r ersten oder z«»eyte^ Tag-
satznng uicht um den Schä^nnqswerth od?r darüber an Mann gebracht werden sollte, dieselö?

« b e y der dritten Versteigertinqstagsavung a''ck> unter deu, Sch^->ngswerthe hindan gegeben
Mtzvärde. Es werden demnach sämmtliche Äanflustige ans obbestimmten Tag3 ur-d, Stunde am
M O r t e der zu versteigernden Rcalltät zu erscheinen und ikre ölnbothe zu Protokoll zu geben vor«-
Mgeladen, N^ckt minder ladet MIN alle auf dieser Realität sicher gestellten Gläubiger zur Llb-

' Wendung ihres abfälligen Schadens zu diesen Virstelgerungen ein.
^. Die Kauss-llnd Verkaufsbedingl7isse, so wie die auf dieser Realität haftenden Listen und

Verbindlichkeiten können täglich in den gewöhnlichen Amrsstunden in dieser Amtskanzley ein?
gesehen werden. Freudenthal am 22. I^ ly »316.

V e r l a u t b a r u n g. (2) ,
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrfcha't Freudenthal wirb hiemit allen jenen, wels

M.che an de,i Verläßen der Maria und des Andreas ^todrian , wovon erstere den »7- Apri l »803
Uketzttrer den 19. Novem. »3,2 gestorben ist. aus was immer für einen Nechtstitel eine For-

derung zu machen gedenken, der 7̂  Sept d^ I . Vormittag mit dem Anhang bestimmt, daß .
sie damals ihre Forderungen um sa gewiffer bey diesem Bezirksgerichte anmelden sollen, als
nach dieser Zeit die Verlaßabhandlung geschlossen, und das Vermögen den betreffenden Erben ein»
geaittwortet werden wird. Freudenrhat den. 2. Augnst »8>6.

M kizitations-Ankündigung (Z) , / « «^ ,
U Den- 28 August ,816 Vormittags um 9. Uhr werden in dem hiesigen k. k. M l l t ta r«

Haupt-Verpstegs-Maaazin »37 Zentner unbrauchbare 2ack Haadern beyder abzuhaltenden
sffentllchen Lizitation an den Meistbiethenden g^en gleick bare Be^ihlung Hindangegeben, wo-
zu allsKWssustiVnHiemiteinilelatttrwerden. K.H. Verp. MagazcLalbach den,I.August »3»6.



3 " ' " ^ ! mir N a n n t gemocht, diß ^
. ^ V o n d<r Schulen obera.Mt der D^özcs ^'bach ^ d d ' ^ r N ^ unterrichteten P n -
össe.McheSo-nnurprüfang der zu House ^ur d:e ^ u l , c h c n ^ m , ^ ^ ^ ^
vatschüler am 6 und 7. Sept. schrlstllch, am 9. u>.d " . ^ tp .? !»^
hiesigen N?r!i^!haupssch»le vorgenome,, wcrben w'rd. ^ Vormittags von

Diese Schüler haben sich dah r̂ m..t ,b>'en ^ >^ F ' " . , , - ^ , 5 ,m ^.chulplütze

zu meldöl,, unl>ei>ie Tabelle nntzubrmgen , wovaut chr Tauf mo^a ^ Vormunds^
o r t ü ^ A l t r - " r S t a n d e r Äeltern .oder, wenn s l e ^ e «nor y ^ ' , ^ ^ Pnoät?
oder der nächst, .'verwandte,,,,ihre Wohnmigen, der N >'.e , 7 ^ ^ ' w > " ü s s e ^
lehrers. dan. die Schl.lklc.sse, tür welche sie gepi utt ^ " . ' ^ d „ Schüler

Nebst dem haben sick d:e Privatlehrer nnl ' ^ n ^da.^g M ^ und
hing.^>. mit d ^ BchulzemMsse., der vorher geje tzlls' b c s i a ^ ' ' , U " ^̂^̂^̂^̂^̂^̂  geseWidrig
es wird nur nych bemerkt, daß die Prüfungen aus niehnrn Klugen ^ g l ^
nicht gestaMt rocrben können. Laibach den 9» August iZ lo . ^ . .. —

»..,,, >. ».»,,«.„',«" >,'«!.«»»,»^ »?.?.««!,"N:K'?">?.

bew^derft GetraldÜ.sten, ^ lad l mtt dn ^irun cr g ? ^ Erewt on gewlll:get worden.
'" ' ^ ^ l U ^ ^ T e ^ ! ' ' ^ 1w^^ ' d ^ S ^ ^ Au^, fürten z.eyte«
^ / ^ ^ r fürdeu drttw"̂ ^̂ ^̂ ^ »s '6 mildem Beysatze bestimmt wo de«,daS
^ ^ ' I ^ l b m der b n dem e r j w , noch bey dem zweyten Tcrunne um d.e Schätzung

in den gewöbnllck'en Lizitanonsstun^n zu erscheinen. ^
K. K. Zentral.Venrksqernbt M'Ustatt am 22 ^uw ' 8 ' ^ .

Von
Herreu Joseph Versa v . W n ' ^
t̂ önenNicheFeilbiechnng der dem Joseph Schuanutb zu ^ N ^ N , V ' , ^
Wlpbachbelegenenfrcoe:,q?'Nhüml,chenundauf36ofiM.M ^ -
im Wege der-Erecutlon bewiä.get worden D '̂ «un h « z ^ «n
der 2. ^cpcember, für den ^ttn der . . Oetow, n H^^en 3 n b r ^, ^ ^
dem Besätze l^ummt worden, daß w nn d,ese Meje ^ ^.^^ ^
wlne um d,e Schätzung oder darub r a ^ M ^ ^ ^ haben d.e ^al.ftu,n,e. ander.«,..

t.« Kaufsbedmgnisse,n dleser Gericktskanzley einzusehen.
Bezlrksgerlchl Wlpbach am 2. August »8»6.



5obes?rksä'"i"q 5e5 Ml fh ias und Andreis Gerschlni, s?)
.^ Ueber die a'lf Aisucken sl-bsilisere'psenlcn un Lodes- Erklärung der be>)3e>' überZo.Iah»

re abwesende,», und d.»r1» dieß^richtli^es Eoickl <i!<>. 2». )u>iq >8»5 ooriel.idenen ^ichii?«
und Andreas Gersckli'H, Herrichasl AdllZbcsqtsche llntertbanen a ,̂sde >» O'se Adelöbsra oondl'tt»
Herrn Reinhards, Dü-ator del-j^itcr", erteilten Einwiü^ilna., wer?en Naltnas. und )lnd>e-
«s GersHlN,. nachoe'l, i>l der gesejl̂ ch?« F>'«!i ^veder Matftias NVch Andreis GerfckniH
persönlich ershie,» un!) <itl>l^ oesto weniger dieses ^ei-ickt a>ls ei^e sl>'t in bie^

Fmntlnsi ooil oein ?eb?,l ^>-fell'c>7 cicse t̂ nxrde, amnit für, lodt erf!<l!'s, ulld lütter eiüeiu^le
A n m e l d e z i l de-n I<-!,a'se der beyde« Bcmeldeten ocr 7. sepl . d. F.sciih um 9 Uhr iwhttr*
Httiger Antts^inzlen l^si-mntt. .

Bezn-kögestckt der Ssaatsberfchaft Adelsberg am F. Au.Mi »8l6,

E d " i f t . ( 3 ) " " ' ^
Vsn >e«n Bezirks. Geriete Wipbai ' wird hiemil vefannt fl«na4f. Es sen? über An«

«che«,, des H^sfn Michael Ligana. ^^kaltavlclns oy?, E r i l l »vestkn schuldlae^ »Z4 fl. M . 7".
sammt Ne^enoelduldll<l.seit5n, '<< öffentllche 3e«lbi»tm'fl ^es oem Gcorg ^sehuet oon «^chwac«
zenberg aeoöliqen, i^, dem Orte Schvarzenb.ra seliij sui). Eoaftrp. .Nro. 26 beleaenen,
und auf tZo st. M. U . gesHißten Hauses, bestehend aus 2 Kellert,, K Vla l le , Z Kammern
uns einer HÜH'e. mn Ht>>ol> g^d'ckl. im Wege c> r ^ecul lou belvlulgl worden.

V a nun hiezu Z Termine, «nt» zw^r sur den ersten der , 9 . ?lug»ii. sür den z'weyten
dtr 19. September^ und füe den dritten der »y. Oteudee t>. I . „ l l l d<̂<n Beisaye beii»:i»mt
worden, daß, wenn yedachteS Hails weder bei dem el i lN not, z». eilen Tcsm",»' nm die
Schätzung oder darüber an deu M i n n gebrabt wer 'e ' kö"Nle, e.̂  ö . jn t>,itle„ auch unter
der HHiyung v'lkaufl werden wül^e. fo l)lt»n d»e K l^s t l l ^en ü»l den er,i grdachleft
Tagen lruhe um <c> U>)r »n dlesi'r >HsliblSf<in<l<?!) zu> er: l>»>lne.r a»ch d,e Haufbedlngn.isf^in»
W i l l i s dorl einzusehen. BezirlSgeriHl Wipdach am Z,,. I i l l n >«>6.

' ' E d^i k s. <8) ' .. ' . ' ^
Da durch den Auslritt des A'iton Remerlch der Feu:, wlch^?r> Die„'^»,?e', am hiessen"

Kastellberqe in Erledlgun^ gekomme,,, fo wird dieß alle» dsni>>u.i?!l welch? um den'^lei'ni
»verbeu wollen i n t dem Beisätze eröffnet, daß diesen Dunstpüsten, mit welkem ein ^nstwek^
ll^er Gehalr von »2 f l . monattich lüib Ha ft. Holz n„d rlclM.iss!l'llng j.lkx'lick perblmeen i!?,
nur verheuralheteFamlllell-Väter von we>lf?e.,s einen ^,,ll> erwachse^?'» ^i»de das in ei»
nem Alrer ftl)n muß, um den Haler in secner 'O^nstlelstung ;>» uiN rstüzen, erlanqcn kön»
ll?n. Die dießsälligen Gesuche sollen binnen s?cks Wü^ci» bey die»?!» Maqisti'as? eingereicht

^ V! ) l l a du «»iv E '̂ l l r .
» All5 iene. bie <tüf den Verlaß, des ;>, S l . ^ o l ' , ? n , ô >e Hinterlassung ein^s Testa-

Wtnts, verstorbenen F>,ko> Krallitsch, Gan^bübler der. Mn'rgült S t . <ka„;ian bey''luersberg,
ans was immer iur einem R^chls.irilnfle eine Ford^r^il.i zu machen gede>ik"n, haben am 26.
Auqilst s. ?. frä^ um ,o U^r ;i,r Al'meldll'iq llnd Li^sid ^m!» > iln'cr al l f i l ! i<n ^rderunq?",
um so gewisser ?il dieser A nts . <<â  l??zu el sch?in5',, als ml Widrigen der Verlaß abgehandelt,
»nd den ^ese,̂ ltch5!i Erben elnqeanlworsel werden wird.

Bezirks^richt Grafschaft A.lersberg a.n »/. ^ . l l y , 3 l 6 .


